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Landesprogramm  
„Kultur und Schule“

Im Schuljahr 2016/2017 werden im 
Rahmen des Landesprogramms „Kul-
tur und Schule“ insgesamt 60 Projekte 
an den Neusser Schulen realisiert und 
Künstlerinnen und Künstler arbeiten 
mit Schülerinnen und Schülern kreativ 
in allen künstlerischen Sparten. Zudem 
können analog drei Projekte in Neusser 
Kindergärten stattfinden.

36 weitere Projekte finanziert das Land 
NRW zu einem Teil, denn die Stadt Neuss 
profitierte davon, dass andere Städte die 
bereitgestellten Mittel nicht alle abriefen. 
Hierdurch wurden auf Antrag zusätzli-
che Mittel für Neuss bewilligt.

Insgesamt 33 verschiedene Künstlerin-
nen und Künstler sind jeweils 40 Wo-
chen je anderthalb Stunden wöchentlich 
an den Neusser Schulen im Einsatz, wo 
sich die Schülerinnen und Schüler für 
die Kurs-Teilnahme freiwillig anmelden 
können. Nach Schulformen sind die Pro-
jekte wie folgt verteilt: Grundschulen 26 
Projekte, Gesamtschulen 14, Sekundar-

Kulturelle Bildung für alle Neusser Kinder und Jugendlichen, unabhängig von Alter, 

Bildung oder Herkunft steht seit vielen Jahren auf der Agenda der Stadt Neuss 

und wird von einem gesamtstädtischen Konzept getragen. Durch die Vernetzung 

der Bereiche Schule, Jugend und Kultur gelingt es, dass in Neuss junge Menschen 

schon früh das kulturelle Leben kennenlernen und eigene künstlerische Aktivität 

entwickeln können.

Schule, Jugend und Kultur

schulen 6, Realschulen 5, Gymnasien 4 
und Förderschulen 1.

Zahlreiche Künstlerinnen und Künst
ler setzten ihre mit den Schulen in der 
Vergangenheit eingegangenen Koope
rationen fort. Erfreulich ist indes, dass 
auch wieder neue hinzu stießen. So 
sind Alberto Kanga (Tanzdozent am 
Kulturforum Alte Post), Achim Kirchel 
(Theaterpädagoge), Robin Blazina 
(Fotograf) und Nazli Reichhardt (Schau-
spielerin) erstmals an Schulen aktiv.

Freie Schulprojekte
Das Kulturamt fördert in eigener Re

gie auch Projekte außerhalb des Landes
programms. 2016 war das das zwei
wöchige Kunstcamp „Moving“ an der 
Realschule Holzheim. 30 Schülerinnen 
und Schüler der 10. Klasse experimen-
tierten mit Farben und Formen und  
entwickelten unter Anleitung der Künst-
lerinnen Michaela Masuhr und Clau-
dia Ehrentraut Objekte nach Günther 
Uecker, Stop-Motion-Filme oder ent-
warfen großformatige Malerei.

„Der Traum vom Fliegen“, Projekt der Künstlerinnen Michaela Masuhr und Sibyll Rautenberg an der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule	  

„Tierisch gut – Mein Tiertotem“, Projekt von 
Künstler Heribert Münch, Sekundarschule Neuss
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Jürgen Dewes, „Lesen verzaubert“,  
Projekt an der Grundschule St.-Peter, Rosellen

Projekt „Farbe bekennen“ an der Ganztagshauptschule Weißenberg 
mit den Künstlerinnen Claudia Ehrentraut und Renate Wenning

Projekte mit unbegleiteten  
Flüchtlingen

Die Integration unbegleiteter jugend
licher Flüchtlinge sieht die Stadt Neuss 
aktuell als eine vordringliche Aufgabe 
an. Dazu können künstlerisch-kreative 
Projekte ein gutes Stück weit beitragen, 
wie etwa das der Künstlerin Charlotte 
Kons. Vom 8. bis 12. August baute sie 
mit einer Gruppe Flüchtlinge eigene 
Holzflöße, die unterschiedlich künstlerisch 
gestaltet wurden. Im Anschluss konnten 
die Jugendlichen mit ihren Flößen dann 
einen Teil der Erft befahren.

Charlotte Kons betreute im Barbara
viertel mit dem „9-Länder-Holz“ noch ein 
weiteres Projekt, umgesetzt in Kooperation 
mit der OT Barbarviertel und einer im 
Viertel beheimateten Einrichtung für un
begleitete Flüchtlinge. Die Jugendlichen 
entwarfen aus Holz die unterschiedlichsten 
Objekte aus ihren Herkunftsländern. So 
entstanden unter anderem Trommeln, 
Brettspiele und Stempelhölzer.

Ausblick
Offene Kommunikation und kontinu

ierlicher Austausch sind wesentliche Ge-
lingensfaktoren für die Zusammenarbeit 
von Künstlern und Schulen. Organisiert 
durch das Kulturamt bietet daher Mitte 
Februar ein Treffen zwischen Künstle-
rinnen und Künstlern sowie Vertrete-
rinnen und Vertretern der Schulen im 
Atelierhaus an der Hansastraße wieder 
die Möglichkeit, gemeinsam neue Pro-
jekte zu planen und Kooperationsver-
einbarungen abzuschließen.

Kulturamt Neuss
Ansprechpartner: Christian Weber, 
Simone Lenk, Günther Schädlich
Oberstraße 17
41460 Neuss
Telefon	02131 – 90 41 17
Telefax	02131 – 90 24 86
kulturamt@stadt.neuss.de

Sponsoren
Ministerium für Familie, Kinder,  
Jugend, Kultur und Sport des  
Landes NRW
Jubiläumsstiftung der Sparkasse 
Neuss
NRW KULTURsekretariat

Förderverein
Neuss-Kultur e. V.
Vorsitzender: Dr. Heinz Bernd Wibbe
Kontakt: Sekretariat Kulturamt
Telefon 02131 – 90 41 01
info@neuss-kultur-ev.de

Informationen


